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DIE VERGANGENHEIT ERKLÄRT 

DIE ZUKUNFT
Um anlässlich unseres 50jährigen Bestehens die Geschichte 
unseres Ursprungs und unseres Werdegangs zu erzählen, 
wählten wir als Medium das “Bewegte Bild”. Anfang 2013 
arbeiteten wir an diesem tollen Projekt – am Dreh des Films 
mit dem Titel "Die Peikko Story". Der Kurzfilm ist in erster 
Linie unseren Mitarbeitern, Kunden und Partnern gewidmet.   

At your service,

Topi Paananen 
CEO, Peikko Group Corp. 
topi.paananen@peikko.com

Der Herstellungsprozess des Films war 
spannend, vor allem das Durchstöbern  
alter Broschüren, Bilder und Filme. Es war 
erstaunlich zu erkennen, dass die Themen, 
die uns vor Jahrzehnten wichtig waren, fast 
unverändert geblieben sind. Innovation, 
schnelle Entscheidungsprozesse, Kunden
beziehungen .... Diese Dinge gehören heute 
weiterhin zu unseren Prioritäten.

Es war auch schön, sich im Interview mit 
vielen langjährigen Mitarbeitern gemeinsam 
zu erinnern. Im Film sehen Sie zum Beipsiel 
zwei unserer ehemaligen Geschäftsführer 

und – last but not least – stellt der Film Ihnen 
einen unserer treuesten Mitarbeiter vor:  
Er begann seine Karriere bei Peikko 1965 als 
15-jähriger Junge und arbeitet immer noch 
in unserem Werk in Finnland.

In diesem Jahr ist das Unternehmen 
Peikko 50 Jahre alt geworden. Unser reifes 
Alter schützt uns natürlich nicht vor den  
Herausforderungen der Geschäftswelt 
– auch namhafte Unternehmen geraten 
heutzutage  in Notlage. Veränderung muss 
unser stetiger Wegbegleiter sein, um mit den 
globalen Märkten und der Industrie Schritt 

zu halten und uns den Erwartungen unserer 
Kunden besser anzupassen. Im Laufe seiner 
Geschichte hat Peikko auf kontinuierlichen 
Wandel gesetzt. Das ist der Ansatz, der ein 
Unternehmen auch in Zukunft erhält.

Bitte holen Sie sich ein Getränk und eine 
Tüte Popcorn, machen Sie es sich bequem, 
während Sie "Die Peikko Story" ansehen. 

Den Film können Sie sich auf unserem 
Youtube-Channel ansehen unter:

www.peikko.com/youtube
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Text: Inka Emich, Peikko Deutschland
Visualisierungen: BIG Architects
Fotos: Peikko Dänemark

MÜLLHEIZKRAFTWERK
MIT FREIZEITWERT
AMAGER RESOURCE CENTER IN KOPENHAGEN  

Das Amager Resource Center (ARC) wird in vielerlei Hinsicht 
ein Vorbild sein. Auf der einen Seite wird das Industriegebiet 
auf der dänischen Insel Amager durch das neue Wahrzeichen in die urbane 
Struktur und die Gesellschaft der angrenzenden Stadt Kopenhagen eingegliedert. 
Zudem wird der Neubau eine der effizientesten, 
umweltfreundlichsten und leistungsfähigsten 
Anlagen der kombinierten Abfallwirtschaft 
und Energiegewinnung Europas. Das 
Müllheizkraftwerk vereint anpruchsvolle, 
ansprechende Architektur, innovative 
Technik und ein Naherholungsgebiet mit 
großer Akzeptanz in der Bevölkerung. 
Somit gelingt den Architekten der Bjarke Ingels Group (BIG) 
die Erschaffung einer neuen Generation des Kraftwerks. Deutschland

Norwegen

Schweden

Polen

Dänemark
Kopenhagen
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Erstmals wurde ein Müllheizkraftwerk 
als Attraktion konzipiert: Das groß-
flächige Dach mit seinen ca. 32.000 

Quadratmetern wird als eine sich wind-
ende, geneigte Fläche ausgeführt und als 
Skipiste mit mehreren Schwierigkeitsgraden 
dienen. Das neue Bauwerk liegt im Herzen 
eines Gebietes, das von Extremsportlern seit 
langem für Freizeitaktivitäten genutzt wird. 
Nun soll seine Funktion als Ausflugsziel der 
Kopenhagener Bevölkerung etabliert und 
ausgebaut werden. 

Das neue Kraftwerk mit modernster, 
umweltfreundlicher  Entsorgungstechnik 
wird direkt neben den 45 Jahre alten, aus-
gedienten Anlagen errichtet, die nach 
Inbetriebnahme des ARC stillgelegt werden. 

Entwurf:
Bauherr:

Tragwerksplanung:  
Bauunternehmen:

Kunst am Bau:
Nutzfläche:

Landschaftsfläche:
Dach + Skipiste:

Bauzeit:
Investitionskosten:

ARC DATEN UND FAKTEN:

BIG Architects, Kopenhagen
Amagerforbraending, Kopenhagen
AKT, MOE
NCC Construction A/S
Ed. Züblin AG, Hosena
realities:united, Berlin
ca. 95.000 m²
ca. 90.000 m²
ca. 32.000 m²
2015–2016
ca. 460 Millionen Euro

»

FREIRAUM DURCH 
DELTABEAM 
VERBUNDTRÄGER 

Der Entwurf der Architekten setzte große 
Spannweiten der Decken für eine möglichst 
stützenfreie Innenraumgestaltung voraus. 
Zudem mussten erhöhte Schneelasten für die 
geplante Skipiste auf dem Dach des Gebäudes 
berücksichtigt werden. Diese Anforderungen 
erfüllt der deckengleiche Verbundträger 
DELTABEAM von Peikko. 

Oliver Beckmann, Leiter der Forschung 
und Entwicklung im Bereich Verbundbau 
bei Peikko Deutschland, hat die rund 160 
DELTABEAM mit einer Gesamtlänge von 
knapp 1.000 laufenden Metern in den 
Geschossdecken sowie ca. 80 Träger mit rund 
400 laufenden Metern in der Dachfläche für 
dieses außerordentliche Projekt planerisch 
betreut. 

Sowohl im Hinblick auf die 
Fertigungsqualität und -überwachung 
als auch beim Korrosionsschutz wur-
den hohe Anforderungen gestellt, die in 
enger Zusammenarbeit mit den beteiligten 
Unternehmen umgesetzt wurden. 

Peikko ist auf Verbindungen im 
Stahlbetonbau spezialisiert, so lag es nahe, 
dass neben dem patentierten DELTABEAM 
Verbundträger weitere Produkte von Peikko 
eingesetzt wurden.

  

DELTABEAM Verbundträger wurden in den Decken 
eingesetzt, um große Spannweiten bei geringen 
Konstruktionshöhen zu realisieren.
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	Auf den Dachflächen des Gebäudes 
stehen Skipisten mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden zur Verfügung.  

	 Visualisierung: BIG Architects



Peikko PCs Konsolen stellen die 
Verbindung der DELTABEAM Verbundträger 
mit den Stützen her. Die versteckte Konsole 
ist die Alternative zu Betonkonsolen und 
sorgt durch ihre praktische Handhabung 
im Fertigteilwerk und auf der Baustelle 
für saubere Anschlüsse mit einem angene-
hmen Erscheinungsbild im fertiggestellten 
Zustand des Gebäudes. Durch speziell modi-
fizierte PCs Konsolen konnten die DELTABEAM 
Träger besonders nah an der Oberkante der 
Betonfertigteile positioniert werden. 

Einige Anschlüsse und Auflager der 
DELTABEAM Verbundträger an Unterzüge 
und Fertigteilwände wurden mittels 

Sondereinbauteilen in Form von modi-
fizierten Ankerplatten ausgeführt. Das 
Technische Büro von Peikko entwickelte 
die erforderlichen Anschlussdetails. Die 
hochbeanspruchten, teilweise biegesteif-
en Stirnplattenverbindungen wurden mit-
tels FEM-Berechnungen in der Peikko 
Entwicklungsabteilung bemessen. 

Die Vorgaben der Ausführungsklasse 
EXC3, die Durchführung von Z-Güten- und 
Ultraschallprüfungen an den eingesetzten 
Blechen sowie die hohen Anforderungen 
an die Oberflächenvorbereitung und 
den Korrosionsschutz stellten hohe 
Anforderungen an die Produktion von Peikko.

VERBINDUNG ZWISCHEN BETON UND STAHL

	 DELTABEAM Verbundträger werden mit PCs 
Konsolen und Sonder-Ankerplatten an Stützen, 
Unterzügen und Wänden angeschlossen. 
Die Anschlussdetails wurden in enger 
Zusammenarbeit mit Peikko entwickelt.

	 Durch die Anwendung von Peikko PCs Konsolen 
(gelb und rot im Bild) können Betonkonsolen 
entfallen. 

	 DELTABEAM Verbundträger können mit allen 
Deckensystemen kombiniert werden. In diesem 
Fall wurden Spannbeton-Hohlplatten eingesetzt.

	 Winterliche Baustelle – mit Peikko Produkten kann ein Bauvorhaben weitestgehend witterungsunabhängig ausgeführt werden. 	 Foto: Jutta Jessen Hansen
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	Das neue Müllheizkraftwerk verfolgt eine konsequente Strategie der Nachhaltigkeit, die von der Auswahl 
der Baumethoden und -systeme bis hin zu seiner Rolle als Kommunikationsplattform im urbanen und 
sozialen Umfeld reicht.

	 Jeder Dampfring aus dem Schornstein markiert den Ausstoß einer Tonne C02. Den modifizierten 
Schornstein konzipierte die Berliner Künstler- und Architektengruppe realities:united.

ANSCHLÜSSE ZWISCHEN FERTIGTEILEN UND ORTBETON

MODIX SMA Schraubmuffen wur-
den im Fertigteilwerk in Doppelwände 
eingebaut. Auf der Baustelle steht so die 
Anschlussmöglichkeit für die Bewehrung 
der angrenzenden Ortbeton-Bauteile zur 
Verfügung. Durch Einschrauben der MODIX 
SMB Muffen wurden die Bewehrungsstäbe 
„verlänger t“ und anschließend 
Ortbetonwände geschalt und betoniert. 

An den Verbindungsstellen zwis-
chen Betonfertigteilwänden und darüber 
liegenden Ortbetonwänden wurde 
eine Bügelbewehrung angeschlos-
sen. Da die Anschlussbewehrung nicht 

geschraubt werden konnte, wurden MODIX 
Positionsmuffen eingesetzt. Diese ermögli-
chen eine Verbindung von Bewehrungsstäben, 
wenn weder der bereits eingebaute, noch der 
anzuschließende Stab drehbar ist. 

Das Montageteam und die Bauüber
wachung sind überzeugt: „Mit MODIX lassen 
sich Verbindungen viel schneller herstel-
len als mit vergleichbaren Produkten an-
derer Hersteller, da zur kraftschlüssigen 
Verbindung kein Drehmomentschlüssel 
benötigt wird und zur Kontrolle eine ein-
fache Sichtprüfung ausreicht.“ 

SICHTBARE 
ENERGIEEFFIZIENZ 

Die Produkte von Peikko tragen durch 
die Reduzierung der Montagezeit dazu bei, 
dass der geplante Fertigstellungstermin des 
Gebäudes eingehalten werden kann. Das 
ARC wird nach seiner Inbetriebnahme 2017 
Wärme für rund 160.000 Haushalte und 
Strom für etwa 62.500 Wohngebäude lief-
ern. Die Betreiber, fünf dänische Gemeinden, 
rechnen mit einer Verbrennung von 2 x 35 
Tonnen Müll je Stunde im neuen Kraftwerk.

Aus dem 124 Meter hohen Schornstein 
werden Dampfringe mit einem Durchmesser 
von 25 Metern ausgestoßen. BIG erläutert: 
„Weiß jemand, wie eine Tonne CO2 aussie-
ht? Wir schlagen vor, den Schornstein so zu 
modifizieren, dass ein Dampfring freigesetzt 
wird, wenn eine Tonne CO2 angefallen sind. 
Sie dienen als sichtbare Erinnerung an die 
Auswirkungen des Energieverbrauchs.“  

      	 Mit MODIX lassen 
sich Verbindungen viel 
schneller herstellen als mit 
vergleichbaren Produkten 
anderer Hersteller, da zur 
kraftschlüssigen Verbindung 
kein Drehmomentschlüssel 
benötigt wird und zur 
Kontrolle eine einfache 
Sichtprüfung ausreicht.

"
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	Die Verbindung zwischen Fertigteil- und 
Ortbetonwänden wird mit dem Peikko MODIX 
Schraubmuffensystem hergestellt.

	 Foto: Peikko
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Die Brüder Jacob (1785-1863) und 
Wilhelm Grimm (1786-1859) ha-
ben mit ihrer berühmten Sammlung 

der „Kinder- und Hausmärchen“ Weltruhm 
erlangt. 

Doch die beiden interessierten sich 

PEIKKO AUFLAGERKONSOLEN FÜR 
SCHLANKE UND EFFIZIENTE  
TT-PLATTENDECKEN IM MÄRCHENMUSEUM

GRIMMWELT IN KASSEL

Derzeit entsteht in Kassel ein Ausstellungsgebäude, das den Brüdern Grimm gewidmet 
ist. Es nimmt die Topografie des Standortes architektonisch auf und verfügt über eine 
begehbare Dachterrasse, die von allen – nicht nur von den Museumsbesuchern – genutzt 
werden kann. Diese wird mithilfe von TT-Plattendecken errichtet. Um deren effiziente 
Auflagerung zu gewährleisten und die Deckenhöhe schlank zu gestalten, entschieden sich 
die Planer nach Anraten des Bauunternehmens für PBH Konsolen von Peikko. Sie sorgen 
für schlanke Decken und erleichtern die Montage.

Text: Dipl.-Ing. Claudia El Ahwany
Visualisierung: kadawittfeldarchitektur

nicht nur für Sagen und Märchen, auch die  
deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft 
lag ihnen sehr am Herzen. 1798 zogen die 
beiden in Hanau geborenen Brüder nach 
Kassel, um Jura zu studieren. Hier lebten 
und arbeiteten sie über 40 Jahre lang. 

Für die Stadt Kassel Grund genug, 
ihnen mit der sogenannten GRIMMWELT 
ein Ausstellungshaus auf dem Kasseler 
Weinberg, einer terrassierten Garten- 
anlage südwestlich des Stadtzentrums, zu 
widmen. 



Frankreich

Österreich

Deutschland

Italien

Tschechien

Kassel

Schweiz

  
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ARCHITEKTUR 

Im Jahr 2012 legte die Stadt Kassel 
im Rahmen eines Wettbewerbs das Design 
des Gebäudes fest. Gewonnen hat das 
Planungsbüro kadawittfeldarchitektur aus 
Aachen. 

Seinen Mitarbeitern war es bei der 
Gestaltung wichtig, die Atmosphäre des 
historischen Parks zu bewahren. Diese ist 
durch steinerne Treppenanlagen, Mauer
fragmente und grüne Terrassen geprägt. 

Infolgedessen orientierten sich 
die Planer bei der Materialwahl an den 
Gegebenheiten des Umfeldes. Beispiels
weise sind die Fassade und die begehbare 
Dachfläche des zweistöckigen Museums 
mit einem Kalkstein verkleidet, der dem 
Muschelkalk des Weinberges sehr ähnlich 
sieht. Diese Materialwahl, kombiniert mit 
der Gebäudegeometrie, weckt bei vielen 
Betrachtern die Assoziation an eine Burg 
oder einen Berg. 

Bei der Gebäudegestaltung nehmen die 
Architekten die Topografie des Weinbergs 
auf und spielen mit den Themen Treppe und 
Terrasse. Dementsprechend verteilt sich die 
ca. 1.600 m² große Ausstellungsfläche auf 
unterschiedliche Split-Level-Ebenen.

 Außen führt eine breite Freitreppe auf 
das rund 2.000 m² große, begehbare Dach. 
Es kann von Ausstellungsbesuchern sowie 
Passanten gleichermaßen genutzt werden 
und bietet eine schöne Panoramaaussicht. 

DIE ENTSCHEIDUNG 
FÜR DAS RICHTIGE 
DECKENSYSTEM

Um bei der Ausstellungsfläche maxi
male Flexibilität zu erhalten, versuchten die 
Planer, weitestgehend auf tragende Wände 
und Stützen zu verzichten. Dadurch musste 
die Tragkonstruktion Spannweiten bis 18 m 
überbrücken. 

Bei einem Vergleich der möglichen 
Deckenkonstruktionen haben sich vorge-
spannte TT-Platten als wirtschaftlichste 
Lösung erwiesen. Die Platten haben eine  
Höhe von 50 bis 95 cm und werden vor 
Ort mit einer 12 cm dicken Betonschicht, 
dem Aufbeton, versehen. Durch diese 
Konstruktion hat die Decke an manchen 
Stellen eine Dicke von über einem Meter – 
die Auflagerfläche der TT-Platten noch nicht 
eingerechnet. 

Von der Frankfurter Straße in Kassel blickt man von 
unten auf die GRIMMWELT. Der Neubau ragt über die 
historische Gartenanlage am Weinberg hinaus und 
gliedert sich dank der intelligenten Materialwahl in 
die vorhandene Umgebung ein.             Foto: Peikko

 	Spannweiten von bis zu 18 m der Decken ermöglichen eine großzügige Raumgestaltung und flexible Nutzung  
des Gebäudes.	 Foto: Peikko



Peikko PBH Konsole 
VORTEILE IM ÜBERBLICK

	 Reduzierung der Konstruktionshöhe

	 Hohe Tragfähigkeiten

	 Geringerer Schalungsaufwand  
im Fertigteilwerk

	 Schnelle und einfache Montage  
auf der Baustelle

	 Keine Betonkonsolen erforderlich

	 Ausklinkung der TT-Platten entfällt
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	Im Fertigteilwerk werden die PBH Konsolen in 
den Bewehrungskorb der TT-Platten eingebaut.

 	Die TT-Platten werden als Fertigteile auf die 
Baustelle geliefert und auf die unterstützenden 
Konstruktionen aufgelegt. 

	Im Montagezustand trägt die Peikko PBH Konsole 
die Auflagerkräfte durch das Eigengewicht der 
Deckenplatte des Fertigteils und den Aufbeton.

	 Bilder: Peikko, Fotos: IHB Product GmbH

Nun standen die Verantwortlichen vor 
der Frage, wie die TT-Platten in das Gebäude 
eingebaut werden sollen. Eine Möglichkeit 
bestand darin, sie auf einem tragenden 
Balken zu platzieren. Dies hätte jedoch zur 
Folge gehabt, dass die Deckenkonstruktion 
noch höher und demzufolge inakzeptabel 
hoch geworden wäre. 

Eine andere Möglichkeit hätte darin be-
standen, den unterstützenden Balken mit 
Bandkonsolen zu versehen und die Enden 
der TT-Platten auszuklinken. Dies hätte 
aber eine unerwünschte, niedrigere lich-
te Raumhöhe durch die Notwendigkeit der 
Verkleidung der Bandkonsole durch eine 
abgehängte Decke oder einen sichtbaren 
Versatz im Auflagerbereich der Decken mit 
sich gebracht. 

Zudem wäre ein erheblicher Mehrauf
wand bei der Schalung der unterstützenden 
Wände und Balken entstanden. Die Lösung 
bestand in den TT-Plattenauflagern von 
Peikko, den PBH Konsolen. 

PEIKKO PBH KONSOLE – 
DAS EFFIZIENTE AUFLAGER 
FÜR TT-PLATTEN

Peikko PBH Konsolen sind Stahl
einbauteile zur Auflagerung von Beton
fertigteilen in Form von TT-Platten. In der  
GRIMMWELT wurden sie in den Decken
platten für die Dachterrasse jeweils im 
Auflager auf den Wänden verwendet. Die 
PBH Konsolen werden im Fertigteilwerk in 
den Bewehrungskorb einer TT-Platte einge-
setzt und betoniert.  	Die PBH Konsole von Peikko



Bauherr  
Architekturbüro

Tragwerksplanung
Bauunternehmen

Betonfertigteile
Nutzfläche

Begehbares Dach
Investitionsvolumen

Bauzeit

GRIMMWELT KASSEL
DATEN UND FAKTEN

Stadt Kassel
kadawittfeld architekten, Aachen
B+G Ingenieure Bollinger und Grohmann GmbH
IHB Product GmbH, Schleusingen
Universalbeton Heringen GmbH & Co. KG
ca. 4.000 m²
ca. 2.000 m²
ca. 20 Millionen €
2013-2015
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 Zusammengefasst bedeutet dies: 
Durch Peikko PBH Konsolen als  Auflager 
für TT-Plattendecken lässt sich die 
Konstruktionshöhe signifikant reduzieren, 
ausgeklinkte Elemente werden vermieden, 
die Schalungsarbeit im Fertigteilwerk und 
die Montage auf der Baustelle sind denkbar 
einfach. Somit waren die PBH Konsolen auch 
in Kassel ein guter Weg, die TT-Platten effi
zient zu montieren. 

So konnte Peikko seinen Teil dazu bei-
tragen, dass eine elegante Lösung realisiert 
und die vorgesehene Rohbauzeit eingehalten 
werden konnte. Die GRIMMWELT öffnete im 
September 2015, einen Tag vor der Kasseler 
Museumsnacht, ihre Pforten. Nun können 
die Besucher tief greifende Einblicke in das 
Leben und die Werke der Grimm-Brüder neh-
men sowie sich von der Architektur verzau-
bern lassen. 

Wenn anschließend die TT-Platten auf 
der Baustelle eingebaut werden, bildet 
das Auflager einen horizontalen, decken
gleichen Stahlbalken. Dieser überbrückt 
die Fuge  zwischen TT-Plattensteg und dem 
unterstützenden Bauteil. So konnten auch in 
der GRIMMWELT die Betonkonsolen entfallen. 

Die Auflagerkräfte im Montagezustand 
infolge des Eigengewichtes des Fertigteils 
und des Aufbetons werden komplett über 
die Peikko PBH Konsole in das unterstüt-
zende Bauteil eingeleitet. Im Endzustand, 
d. h. nach Erhärten der Ortbetonergänzung, 
beteiligt sich die Auflagerkonsole antei-
lig entsprechend ihrer typengeprüften 
Tragfähigkeit im Bauzustand am Abtrag der 
Gesamtauflagerkraft.

	Die Deckenplatten der frei zugänglichen 
Dachfläche der GRIMMWELT wurden mit Peikko 
PBH Konsolen ausgeführt.  

	 Foto: Peikko



Frankreich

Österreich

Deutschland

Italien

Tschechien

München

Schweiz

WOHNEN UND ARBEITEN 
HINTER HISTORISCHEN ARKADEN

Hinter der denkmalgeschützten 
Arkaden-Fassade des ehemaligen 
Törring-Jettenbach-Palais 
entstand mitten in München 
ein anspruchsvolles Wohn- 
und Geschäftshaus nach dem 
Entwurf des Architekturbüros 
Hilmer & Sattler und Albrecht. 
In den Deckenkonstruktionen 
wurde PSB Durchstanzbewehrung von 
Peikko eingesetzt, um hoch belastbare und 
dennoch schlanke Decken herzustellen.

	 Text:   Ottmar Walter, Inka Emich 
Peikko Deutschland GmbH

SCHLANKE DECKEN MIT PSB DURCHSTANZBEWEHRUNG 
VON PEIKKO IM PALAIS AN DER OPER

Foto: Bbb Commons
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D ie ehemalige Residenzpost in 
München wurde einer umfassenden 
Neugestaltung unterzogen. Nach 

dem Abriss aller nicht denkmalgeschützten 
Gemäuer sind drei Unter- und sieben 
Obergeschosse auf einer Gesamtfläche von 
rund 23.000 m² entstanden. Das Palais 
an der Oper beherbergt nun anspruchs
voll ausgestattete Büros, Praxen, exklusive 
Ladenflächen, Restaurants und Wohnungen 
sowie einen Innenhof und eine Tiefgarage 
hinter historischer Fassade. 

GEBÄUDE MIT GESCHICHTE WIRD NEU BELEBT

  Vertikalschnitt: Die denkmalgeschützte Fassade des Münchner Architekten Leo von Klenze wurde erhalten, 
dahinter entstanden 3 neue Untergeschosse und 7 Obergeschosse um einen Licht spendenden Innenhof.

  Durch die Innenstadtlage und extrem begrenzte Lagerflächen war eine präzise organisierte 
Baustellenlogistik mit just-in-time Lieferungen der Materialien von großer Bedeutung.  

Architekt Leo von Klenze eine florentinische 
Säulenhalle für das Palais. Anschließend 
gestaltete er das Törring-Palais zur 
Residenzpost um. 

Nach der Zerstörung weiter Teile des  Palais 
einschließlich der Rokokofassade  im Zweiten 
Weltkrieg wurde die Residenzstraßenfront 
verändert wieder aufgebaut.

Nach dem Auszug der Post wurden 2009 
alle nicht denkmalgeschützten Teile des 
Gebäudes abgerissen, während der voll-
ständig erhaltene Arkadengang Klenzes in 
den Neubau einbezogen wurde. Die ebenfalls 
erhaltene Ostfassade am Hofgraben wurde 
minimal verändert.  

HOCHKARÄTIGE ADRESSE

Nach der Fertigstellung des Neubaus 
gilt das Palais an der Oper als teuerste 
Adresse Münchens. Als erste Mieter haben 
Accumulata und LBBW Louis Vuitton und die 
Kuffler-Gruppe gewonnen. Louis Vuitton hat 
im Palais an der Oper einen von Architekt 
Peter Marino konzipierten Flagshipstore, den 
neuen Deutschlandsitz des Unternehmens, 
das Münchner Pressebüro und einen PR-
Showroom eingerichtet. 

Auch eine Ausstellungsfläche für zeitge-
nössische Kunst haben die Planer im denk-
malgeschützten Trakt des Palais vorgesehen. 

Das Rokoko-Palais wurde im 18. Jahr
hundert für den Grafen Ignaz von Törring 
erbaut. Die Prachtfassade war die im Stil 
des Rokoko gestaltete Westfassade an der 
Residenzstraße mit ihrem Mittelrisalit.

Als im 19. Jahrhundert der Königsbau 
der Residenz nach dem Vorbild florenti-
nischer Prachtbauten der Renaissance  
errichtet wurde, entwarf der Münchner 

Foto: Alpine Deutschland AG
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DECKELBAUWEISE

Im Palais an der Oper fand die soge
nannte Deckelbauweise Anwendung. Hierzu 
wird zunächst von der Geländeoberkante aus 
eine Schlitzwand oder eine Bohrpfahlwand 
hergestellt. Mit Hilfe von Bohrpfählen kön-
nen auch Zwischenstützen erstellt werden. 
Auf den Wänden und Stützen wird dann 
ein „Deckel“ betoniert. Dieser Deckel wird 
meistens direkt auf dem Boden oder einem 
Sandbett, ohne untere Schalung, herge-
stellt. Die Ebenheit des Deckels wird durch 
Herstellen einer Sauberkeitsschicht aus 
Magerbeton und einer PE-Folie gewährleis-
tet. Danach kann der Boden unter dem Deckel 
ausgehoben werden.

Bauzeit
Baukosten
Nutzfläche

4
54

200
3

98
150

PALAIS AN DER OPER MÜNCHEN
DATEN UND FAKTEN

2009–2012
ca. 350 Millionen €
ca. 23.000 m²
Treppenhäuser
weitere Treppen
Bohrpfähle, ca. 20 m
Brunnen
Tiefgaragenstellplätze
Rundstützen, 3,0–8,5 m, Ø 30–60 cm
 

Ein Vorteil der Deckelbauweise liegt darin, dass die 
Geländeoberfläche relativ schnell wieder für den Verkehr zur 
Verfügung steht, da der Aushub unter dem Deckel erfolgt.  
Weitere Vorteile sind:

•	 Der Deckel dient als Kopfsteife, das heißt horizontale Erdlasten, 
die auf die Schlitz-/Bohrpfahlwand wirken, müssen nicht durch 
temporäre Verankerungen aufgenommen werden und werden di-
rekt in den Deckel eingeleitet.

•	 Bei biegesteifem Anschluss des Deckels an die Schlitz-/
Bohrpfahlwand kann die Einbindelänge der Schlitz-/
Bohrpfahlwand reduziert werden.

•	 Schalgerüste für die Deckelplatte sind nicht erforderlich.

 Das Palais an der Oper wurde in Deckelbauweise errichtet.

PSB DURCHSTANZ
BEWEHRUNG

Die Peikko Deutschland  GmbH er-
hielt den Auftrag zur Lieferung der 
Durchstanzbewehrung im Bereich der 
Deckenkonstruktionen. Bauleiter Herr Dietz 
lobte vor allem die zuverlässige und termin-
gerechte Lieferung, da auf Grund der nicht 
vorhandenen Lagermöglichkeiten eine just-
in-time Lieferung erfolgen musste.

Auch die  Kennzeichnung der Peikko PSB 
Durchstanzbewehrung findet er vorbild-
lich, da sie eine schnelle Zuordnung auf der 
Baustelle ermöglicht.  

  Blick von oben in den Innenhof des Palais an der 
Oper in der Münchner Innenstadt während der 
Bauphase. Die Deckenkonstruktionen wurden mit 
Peikko PSB Durchstanzbewehrung ausgeführt. 
Foto: Alpine Deutschland AG

Foto: Alpine Deutschland AG
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Bauherr
Investor

Architekturbüro
Tragwerksplanung

Prüfstatik
Objektüberwachung

PALAIS AN DER OPER MÜNCHEN
PROJEKTBETEILIGTE

Erste IMBW Capital & Consulting
LBBW Immobilien GmbH & Accumulata 
Immobilien Development GmbH
Hilmer & Sattler und Albrecht, München
bwp Burggraf+ Reiminger   
Beratende Ingenieure GmbH, München
Dipl.-Ing. Rolf Sennewald, München
baubar Architekten + Ingenieure GmbH, 
München

PSB Durchstanzbewehrung wird ins-
besondere als vertikale Bewehrung einge-
setzt, um die Tragfähigkeit von Decken oder 
Bodenplatten gegen Durchstanzversagen 
zu erhöhen. Die in PSB eingesetzten 
Doppelkopfbolzen ermöglichen eine bis zu 

V

V

Zug
Druck

H

bewehrter Bereich
unbewehrter 
Bereich

Druckspannung 
im Beton

40% höhere Tragfähigkeit der Platte gegen-
über einer Bewehrung mit herkömmlichen 
Mitteln, wie z. B. Bügelbewehrung. 

Die Leistungsfähigkeit PSB-bewehrter 
Platten wurde 2012 durch Großversuche in 
den Labors der Eidgenössischen Technischen 
Hochschule Lausanne (EPFL) nachgewie-
sen. Die Versuchsergebnisse waren die 
Grundlage für die Erteilung der Europäischen 

Technischen Zulassung ETA-13/0151, die 
für den Einsatz und die Planung der PSB 
Durchstanzbewehrung angewendet wird.

Im Palais an der Oper wurde durch den 
Einsatz von PSB Durchstanzbewehrung 
Konstruktionshöhe eingespart und da-
durch Raumhöhe gewonnen. Das wer-
tet die Räumlichkeiten auf und trägt zur 
Wirtschaftlichkeit des Gebäudes bei.  

	PSB Durchstanzbewehrung von Peikko verstärkt die 
Deckenkonstruktion des Palais an der Oper.

	 PSB Elemente sind für Ortbeton- oder Fertigteilbauweise  
und für den Einbau von oben oder unten erhältlich.

	 Kräfte in einer Platte mit PSB 
Durchstanzbewehrung von Peikko

Foto: Bayreuth2009

Foto: Peikko
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Bilder: init
Text:  init

OPTIMIERTE 
KONSTRUKTIONSHÖHEN 
DURCH DELTABEAM

Die init AG, der weltweit führende Anbieter von IT-Lösungen für 
Busse und Bahnen, stärkt seine Präsenz am Standort Karlsruhe. Am 
Firmenhauptsitz entstand ein modernes Bürogebäude nach einem 
Entwurf des Architektur- und Ingenieurbüros FKS Generalplaner 
GmbH, das eine neue Landmarke Karlsruhes darstellt. 

NEUBAU DER INIT AG ZENTRALE

Frankreich

Österreich

Deutschland

Italien

Tschechien

Karlsruhe

Schweiz

	 Text:   Sascha Schaaf  
Peikko Deutschland GmbH
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Einzel-Umluftkühlgeräten versehen, um den 
jeweiligen Nutzern individuellen Komfort zu  
ermöglichen.  Die hochwertige Ausstattung 
wurde mit Pfosten-Riegel-Fassaden, einer 
Faserzementverkleidung und einer in die 
Fassade integrierten Photovoltaikanlage 
nach außen dokumentiert.  Neben dem 
notwendigen Feuerwehraufzug rundet ein 
Panoramaglasaufzug das Gesamtbild ab.

 Damit entsteht am alten Standort ein 
neues „Schmuckstück“. 

Hierzu wurde durch einen Teilabbruch 
zunächst Platz für das neue Gebäude ge-
schaffen, um anschließend eine wasser-
dichte Baugrube für das Untergeschoss 
herzustellen.

Ein besonderes Highlight entstand 
im 9. Obergeschoss, welches als reprä-
sentativer Konferenzbereich mit zwei 
Dachterrassen einen beeindruckenden 
Blick über Karlsruhe erlaubt. Die Büro
räume wurden mit Lüftungsanlagen und 

Die init AG, weltweit führen-
der Anbieter auf dem Gebiet der 
Telematik und elektronischen 

Zahlungssysteme für Busse und Bahnen, er-
weiterte 2014 mit dem Bauunternehmen Ed. 
Züblin AG ihre zukünftige Firmenzentrale.

Das Gebäude wurde nach einem 
Entwurf von Freitag + Kaltenbach + Partner 
Architekten am bestehenden Standort der 
init AG in Karlsruhe als Hochhaus mit 9 
Obergeschossen erstellt. 

AUSGANGSSITUATION

Die ursprüngliche Entwurfsplanung der 
Geschossdecken sah Ortbetonflachdecken 
mit Stützweiten von bis zu 8,25 m und 
Deckenstärken von 25 cm im Regelbereich 
vor. In einem repräsentativen Bereich der 
Glasfassade war zusätzlich eine Stützweite 
von 12,35 m zu überspannen. Hier war eine 
Stahlbetondecke mit einer Dicke von 35cm 
vorgesehen.

Die anzusetzenden Nutzlasten betragen 
bis zu 5,00 kN/m². Aufgrund der Staffelung 
im 9. Obergeschoss werden zusätzlich signi-
fikante Einzellasten erzeugt.

Diese hohen Anforderungen bewegten 
den Projektleiter Thomas Jester von der 
Ed. Züblin AG dazu, sich an die technische 
Beratung der Peikko Deutschland GmbH zu 
wenden. 

Peikko bietet innovative Lösungen für 
den Stahlbetonbau an und gilt als Spezialist 
für anspruchsvolle Konstuktionen, sowohl 
in Ortbeton als auch im Betonfertigteilbau.

DIE LÖSUNG: DELTABEAM 
VERBUNDTRÄGER  

Die Anforderungen an das Bauwerk be-
wegten die Ingenieure der Peikko Deutschland 
GmbH zu dem Entschluss, die geplante 
punktgestützte Ortbetonflachdecke zu 
einer linienförmig gelagerten Halbfertigteil-
Verbunddecke mittels Peikko DELTABEAM 
Verbundträger umzuplanen.

Das neue init-Hochhaus ist an die bestehenden 
Gebäude angebunden. Foto: Peikko

	Der DELTABEAM Verbundträger lässt sich mit allen Deckenkonstruktionen kombinieren. Auf den Untergurt 
können sowohl Hohlplatten-, Element- oder Holz-Beton-Verbunddecken, als auch Ortbetondecken 
aufgelagert werden.  

Effekte:

•	 Reduktion der Deckendicken 
Deckenhöhen auf eine Höhe von 22cm  
 Einsparung Deckendicke um 12%

•	 Erhöhung der Steifigkeiten  
 Reduktion der Verformungen

•	 Entfall der Durchstanzbereiche  
 keine aufwändige 
Bewehrungsführung

•	 Reduktion des Eigenlastanteils  
 Reduktion der Stützenlasten

Die Entwurfsplanung stellte das aus
führende Bauunternehmen, die Ed. Züblin 
AG, vor folgende Herausforderungen:

•	 Begrenzte Höhenentwicklung

•	 Verschärfte Verformungsanforderungen 
nach DIN EN 1992

•	 Sehr schlanke Durchstanzbereiche

•	 Hohe Stützenlasten

  
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	 Im Bauzustand wurde der DELTABEAM temporär 
unterstützt, um die volle Verbundtragwirkung  
für die gesamten Einwirkungen zu aktivieren. 
Der DELTABEAM Verbundträger erfüllt ohne 
zusätzliche Brandschutzverkleidung Brand
schutzanforderungen von R90.   
Foto: Peikko

ANFORDERUNGEN IM 
DETAIL

Im Verlauf eines Projektes kommt es im-
mer wieder zu Aufgabenstellungen, die eine 
besondere Flexibilität in der Bearbeitung  er-
fordern. Das Produkt muss allen möglichen 
Anforderungen gewachsen sein und ent
sprechend professionell entwickelt werden.

FEUERWIDERSTAND R90

Eine der wichtigsten Fragen war die 
nach der Brandbeanspruchbarkeit. Muss der 
DELTABEAM nach dem Einbau gegen Brand
einwirkung geschützt werden? Sind Brand
schutzverkleidungen notwendig, die die 
Vorteile der Höheneinsparung eliminieren? 
Wer trägt die zusätzlichen Kosten für eine 
mögliche Verkleidung?

Da der Brandfall und das Bemessungs
modell in der bauaufsichtlichen Zulassung 
für den DELTABEAM explizit geregelt sind, 
konnten alle Bedenken hierzu beseitigt 
werden.

KNOTENPUNKTE 
STAHLBETONBAUTEILE–
DELTABEAM

Aufgrund der hochbelasteten Stahl
betonstützen mit einem Querschnitt von 
40/40 cm² und Einwirkungen von bis zu 8 
MN war es notwendig, große Bewehrungs
querschnitte durch den DELTABEAM hindurch 
zu führen.

Zusätzlich war es unumgänglich, die 
DELTABEAM Verbundträger nachträglich in 
die Stahlbetonfertigteilwände einzuschie-
ben. Hierzu musste ein Detail entwickelt wer-
den, welches diesen Bauzustand zielsicher 
gewährleisten kann.

	 Bei der Planung und Bemessung von Tragwerken mit dem DELTABEAM Verbundträger und 
Anschlussdetails nach individuellen Anforderungen stellen die Ingenieure von Peikko ihr umfassendes 
Know-how gern zur Verfügung. 
Zeichnungen und Fotos: Peikko

  

DELTABEAM Verbundträger
D22-300/400

Peikko PKW-S Kantenschutzwinkel
zum Schutz der Auflagerkante

Futterplatten 
(2 Sets)

Fugenverguss gem. DAfStb-
Richtlinie "Herstellung und 
Verwendung von zement­
gebundenen Vergussbeton 
und Vergussmörtel"

Wandtasche 
als Auflager für 
DELTABEAM

22
0 

m
m

DELTABEAM Verbundträger
D22-300/400

Futterplatten 
(2 Sets)

Wandtasche 
als Auflager für 
DELTABEAM

32
0 

m
m

40
0 

m
m

Untergurt des DELTABEAM
als Auflager für Deckenplatten

Untergurt des DELTABEAM
als Auflager für Deckenplatten

Peikko PKW-S Kantenschutzwinkel
zum Schutz der Auflagerkante
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»

STÜTZWEITEN VON 12,35 m

In der ursprünglich geplanten 
Konstruktion wurde diese Anforderung mit 
einer 35 cm dicken Massivdecke gelöst. Das 
Problem massiver Stahlbetonplatten liegt 
in der Notwendigkeit, das Eigengewicht 
der Konstruktion analog zur Stützweite zu 
erhöhen. Leider verhält sich dies zu allem 
Überfluss auch noch überproportional, da 
der Anstieg des Bemessungsmomentes einer 
Exponentialfunktion folgt.

Die Lösung für solche Probleme ist die 
Ausbildung einer besonders steifen „Rippe “. 
Diese Rippe wird durch den DELTABEAM gebil-
det. So ist es möglich, das Eigengewicht der 
Decke von 8,75 kN/m² auf 5,50 kN/m² und so-
mit um 37% zu reduzieren! Hinzu kommt die 
Verbundtragwirkung des DELTABEAM mit dem 
ihn umgebenden Beton, die die Tragfähigkeit 
und Steifigkeit enorm steigert. 

KURZE BAUZEIT MIT HALB
FERTIGTEILMONTAGE

Durch die Verwendung von Halbfertigteilen 
wie DELTABEAM, Elementplatten und 
Sandwichwänden wurde die Bauzeit günstig 
beeinflusst. 

Bauherr
Architekturbüro

Tragwerksplanung  
Bauunternehmen

Nutzfläche
Bauzeit

Investitionskosten

INIT AG ZENTRALE DATEN UND FAKTEN:

init innovation in traffic systems AG, Karlsruhe
Freitag + Kaltenbach + Partner Architekten
SLP Ingenieurbüro für Tragwerksplanung
Ed. Züblin AG
ca.  6.600 m²
08/2013 – 11/2014
ca. 10,5 Millionen Euro

Durch den Einsatz des DELTABEAM 
Verbundträgers von Peikko in den 
Deckenkonstruktionen konnten selbst 
anspruchsvolle  Anforderungen an die 
Baukonstruktion erfüllt werden. 

Große Spannweiten und schlan-
ke Deckenhöhen ermöglichen eine freie 
Raumgestaltung und die Installation auf-
wändiger technischer Gebäudeausrüstung 
zu Gunsten des Komforts und der 
Nutzerfreundlichkeit. 

	 Die neue init Zentrale  
Foto: init AG

	 Das init-Hochhaus wächst schnell in die Höhe. 
Foto: Peikko
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DAS GRÜN-WEISSE 
JAHRHUNDERTPROJEKT 
DES SK RAPID WIEN
MIT PEIKKO STÜTZENANSCHLÜSSEN
Text: Reinhard Ertl
Bilder: SK Rapid Wien

NEUES ZUHAUSE FÜR DEN 
SK RAPID WIEN – DAS 
ALLIANZ STADION

Zwei Jahre nach Abgabe der Einreichpläne 
soll im Juli 2016 das Allianz Stadion feierlich 
eröffnet werden. Das alle Anforderungen 
einer modernen Spielstätte erfüllende 
neue Stadion soll ab der Saison 2016/17 
dem SK Rapid und seinen Fans wieder als 
Heimstadion zur Verfügung stehen. 

Unter dem Motto “alte Heimat – neues Zuhause” investiert der SK Rapid in Wien Hütteldorf 
in sein neues Stadion. Das Allianz Stadion ersetzt das schon in die Jahre gekommene 
Gerhard-Hanappi-Stadion. Bis Ende Juni 2016 entsteht am traditionsträchtigen Standort 
eine neue Spielstätte in grün-weiß.

STAHLBETON-FERTIGTEILE 
VERKÜRZEN DIE BAUZEIT

Dieses Bauprojekt ist aktuell Österreichs 
größtes Bauvorhaben in Stahlbeton-
Fertigteilbauweise. Die Firma Strabag AG  
errichtet das Allianz Stadion als 
Totalunternehmerin mit Fertigteilen der  
Firma Oberndorfer GmbH. Um die Bauzeit 
möglichst kurz zu halten, hat sich die  
Strabag AG schon in der Planungsphase 

entschieden, praktisch die gesamte 
Konstruktion mit Stahlbeton-Fertigteilen 
auszuführen. Bereits im Sommer 2014 
wurde die Peikko Austria GmbH eingeladen, 
bei der Bemessung und Ausführung der 
Stützenanschlüsse mitzuwirken. Lösungen 
von Peikko wurden bereits in vielen 
renommierten Stadion-Bauten in ganz 
Europa eingesetzt, wie zum Beispiel in der 
Commerzbank-Arena in Frankfurt oder der  
Copenhagen Arena in Dänemark. 
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beeindruckenden Querschnitt 
von 180 cm x 60 cm,  

17,50 m Höhe und 
einem Gesamt

gewicht von über 
50 Tonnen  bei 
11 Grad Neigung 
konnte ohne Ab
stützung mon
tiert werden.

Polen

Österreich

Deutschland

Italien

Tschechien

Wien

Slowakei

Ungarn

 
PEIKKO STÜTZEN- UND 
BALKENVERBINDUNGEN 
MACHEN ES MÖGLICH

Peikko Stützen- und Balkenverbindungen 
ermöglichen eine Optimierung der Stützen 
und Fundamente. Die Stützenverbindung 
ist als System geprüft und besitzt eine 
ETA-Zulassung, die bescheinigt, dass aus 
statischer Sicht ein Stützenanschluss mit 
Peikko Stützenschuhen und Ankerbolzen 
einer herkömmlichen Ortbetonlösung 
gleichzusetzen ist. Ein weiterer, sehr wesent
licher Vorteil dieser Fertigteil-Lösung mit 
Peikko Stützenanschlüssen ist die rasche 
Montage. Sogar die Hauptstütze mit dem 

Zuschauerkapazität

Spielfläche
Baubeginn  

Fertigstellung  
Bauherr  

Totalunternehmerin
Architekturbüro

Tragwerksplanung
Fertigteile

Investitionsvolumen

ALLIANZ STADION DATEN UND FAKTEN

rund 28.000 Plätze
(8.500 Stehplätze)
105 x 68 m 
Dezember 2014  
Juni 2016 
SK Rapid Wien 
STRABAG AG 
ARC Architektur Concept
Gmeiner Haferl Zivilingenieure
Franz Oberndorfer GmbH & Co KG 
53 Millionen Euro

»

  Eine Herausforderung für die Ingenieure waren die geneigten Stützen, 
die mit Peikko Stützenanschlüssen realisiert werden konnten.

  Das Gerhard-Hanappi-Stadion war einst die Heimspielstätte des 
österreichischen Rekordmeisters. Von Oktober 2014 bis Februar 2015 
erfolgte der Abriss des Stadions, an dessen Stelle das Allianz Stadion 
errichtet wird.
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positioniert und einbetoniert werden. 

Dieses Großprojekt ist das perfekte 
Geburtstagsgeschenk für die Fa. Peikko. 
Peikko wurde 1965 in einer Garage in Lahti/
Finnland von Jalo Paananen gegründet. 
In diesen 50 Jahren – und seit 2004 unter 
der Leitung von Topi Paananen - hat sich 
Peikko zu einem der größten Lieferanten 
von Spezialeinbauteilen für die Bauindustrie 
entwickelt und ist mittlerweile in über 30 
Ländern weltweit tätig.  

GUTE ZUSAMMENARBEIT DER PROJEKTBETEILIGTEN 

Durch die sehr gute Kooperation mit 
dem verantwortlichen Ingenieurbüro für 
Tragwerksplanung Gmeiner Haferl Zivil
ingenieure aus Wien von Beginn der Detail
planung im Herbst 2014 an und der bereits 
langjährigen Erfahrung der Fa. Oberndorfer 
mit Großprojekten dieser Art konnten 
die Verschraubung der Stützen mit dem 
Fundament und den aussteifenden Balken 
optimal gelöst werden. Das hochqualifizierte 
Team der Firma Strabag sorgt dafür, dass 
die Ankerbolzen auf der Baustelle präzise 

Vertikalschnitt durch das Allianz Stadion 

  Im Juli 2016 wird das Allianz Stadion als neue Heimspielstätte des berühmten österreichischen 
Traditionsvereins SK Rapid Wien eröffnet.

  Die präzise Ausführung beim Einbetonieren der Ankerbolzen sorgt für eine reibungslose Montage der Stützen.
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Öffnung für Schließ­
mechanismus

Aussparungsbox
mit Riegelsystem

U-Bügel

U-Bügel

Aussparungsbox mit 
Verankerungssystem

Abstands­
streifen

Riegel

EINZIGARTIGE INNOVATION VON PEIKKO

TENLOC® Elementverbinder
BESCHLEUNIGT DAS BAUEN MIT FERTIGTEILEN

Im Rahmen der Branchenmesse Bau 2015 in München präsentierte der finnische Hersteller 
Peikko eine Weltneuheit für die Verbindungstechnik im Stahlbetonbau. Der „TENLOC 
Elementverbinder“ wurde für eine zügige konstruktive Verbindung von Betonfertigteilen 
entwickelt. Die innovative, sichere Schnellverbindung erlaubt Einsparungen an Zeit, Material 
und Personal beim Aufbau von Betonfertigteilbauwerken. 

Text: Heike Laue
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TENLOC eröffnet Beton- und 
Stahlbetonbauern die Möglichkeit, 
Betonfertigteile wirtschaftlich und 

innerhalb weniger Sekunden zu verbin-
den. „Die Vorteile dieser Schnellverbindung 
sind äußerst vielseitig. Sie ergeben in der 
Summe signifikante Einsparpotenziale für 
die Montage – und das mit einem hervorra-
genden Verbindungsergebnis“ erklärt Petri 
Suur-Askola, Produktmanager bei Peikko am 
Firmenhauptsitz im finnischen Lahti.

SOFORT BELASTBARE 
VERBINDUNG

Der größte Vorteil von TENLOC besteht 
in der sofortigen form- und kraftschlüssigen 
Verbindung einzelner Bauteile mit-einander. 
Konstruktive und belastbare Verbindungen 
sind mit TENLOC innerhalb von Sekunden 
hergestellt. Damit entfällt der aufwändige 
Verguss herkömmlicher Seilschlaufen 
genauso, wie der Aufbau von Schrägsprießen. 

Die Montage ist auch bei niedrigen 
Außentemperaturen ohne Gerüst von innen 
möglich. Lediglich die Aussparungsbox ist im 
Nachgang zu vergießen. 

Die Einsparungen im Bereich der 
Vergussmasse können beträchtlich sein, da 
TENLOC pro Schloss nur etwa ein Kilogramm 
Vergussmasse benötigt, eine wandhohe 
Vergussfuge hingegen rund 40 bis 50 
Kilogramm. 

TENLOC IN DER PRAXIS

Im Rahmen der umfangreichen Tests von 
TENLOC kooperierte Peikko unter anderem 
mit xebex, einem führenden Hersteller 
von Betonfertigteilen für den Hochbau mit 
Hauptsitz in Bad Dürkheim. „Wir haben 
den TENLOC Elementverbinder in unseren 
Fertigteilwänden eingesetzt und diese 
erfolgreich auf der Baustelle montiert. Das 
TENLOC System funktioniert einwandfrei“, 
berichtet die Geschäftsleitung von xebex. 
„Mit diesem Verbindungssystem ist die 
Montage eines ganzen Hauses mit einem 
kleinen Montageteam innerhalb von wenigen 
Stunden möglich. Elf Reihenhäuser wurden in 
kürzester Zeit montiert.“

VERBINDEN UND SPANNEN 
MIT EINEM EINZIGEN 
BAUTEIL

Das Prinzip der Peikko-Innovation ist 
sowohl für Anschlüsse im Wandstoß als auch 
für Eck- oder T-Verbindungen geeignet. Da
bei sieht das System die Kombination aus 
je einem Riegel- und einem Verankerungs
system vor, die in aneinandergrenzende 
Betonfertigteile einbetoniert sind. Somit 
enthält eine Bauteilgruppe das Riegel
system, das in das Verankerungssystem der 

gegenüberliegenden Bauteilgruppe greift, 
um eine Verbindung mit der Bewehrung des 
anderen Betonfertigteils herzustellen. 

Der aus zwei Teilen bestehende TENLOC 
Elementverbinder ist in einer speziell 
entwickelten Box untergebracht. Das Riegel
system lässt sich vom Monteur per Sechs
kantschlüssel durch eine Öffnung in der Box 
drehen, so dass der Riegel den gegenüber
liegenden Betonstahl umschließt. Indem der 
Monteur den Schlüssel nach der Verrieglung 
weiterdreht, löst er den eigentlichen Spann
vorgang aus, eine spielfreie Verbindung 
entsteht.

ANWENDERFREUNDLICHE 
HANDHABUNG

Um die Handhabung im Fertigteilwerk 
und auf der Baustelle so einfach wie möglich 
zu gestalten, liefert Peikko die Bauteil
gruppen des TENLOC Elementverbinders 
bereits vormontiert in Aussparungskörpern. 
Eine präzise Positionierung wird durch 
spezielle Markierungen und Abstands
streifen ermöglicht. Ein zusätzliches 
Qualitätskriterium besteht in der regel
mäßigen Prüfung und Zertifizierung der 
Produktionsstätten von Peikko durch unab
hängige Institutionen. 

Funktionsweise des TENLOC Elementverbinders – links: geöffnet, rechts: verriegelt und gespannt
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TENLOC® Elementverbinder: 
VORTEILE IM ÜBERBLICK

 	 Schnelle Verbindung per Sechskantschlüssel oder 
Schlagschrauber

 	 Signifikante Zeiteinsparung

 	 Materialeinsparung: geringer Bedarf an 
Zulagebewehrung und Vergussmörtel

 	 Verbindung der Wände von innen

 	 Kein Schweißen erforderlich

 	 Reine Stahlverbindung

VORTEILE FÜR DIE 
FERTIGTEILPRODUKTION

Beim Einbau im Fertigteilwerk können die 
Facharbeiter die einzelnen TENLOC-Elemente 
direkt auf der Stahlschalung fixieren oder 
an der Holzschalung aufnageln. Dazu sind 
keinerlei Durchbrüche in der Schalung 
erforderlich. 

Um eine präzise Positionierung von 
TENLOC in der Schalung zu erreichen, 
markieren Kerben und Abstandsstreifen die 
passenden Abschnitte, die vom Projektions
laser vorgegeben werden können. Für das 
Gegenstück werden die Abstandsstreifen 
auf das passende Maß gebracht und die 
Aussparungsbox an der Schalung befestigt. 

Nach dem Einbau der Elementverbinder 
kann im Werk sofort die Betonage starten. 
Wird das fertige Betonelement aus der 
Schalung gehoben, entstehen keinerlei 
Nacharbeiten. 

Für den Fertigteilhersteller xebex 
erweist sich TENLOC als Bereicherung. 
„Unser Produktionsleiter hat von deutlichen 
Vereinfachungen bei der Herstellung 
berichtet. Durch die Verwendung von 
TENLOC rationalisieren wir nicht nur die 
Herstellung der Betonfertigteile im Werk, 
sondern vereinfachen und beschleunigen 
auch die Montage“, bilanziert der  
xebex-Geschäftsleiter.

SCHNELLE MONTAGE AUF 
DER BAUSTELLE

Auf der Baustelle werden die 
Betonelemente passend zueinander 
positioniert und durch den integrierten 
Schließmechanismus fest verbunden: 

Das Verriegeln und Anziehen von TENLOC 
können die Montagemitarbeiter mit einem 
Sechskantschlüssel oder per Schlagschrauber 
erledigen. Der abschließende Verguss der 
Aussparungskörper fixiert die Verbindung 
dauerhaft. 

Verbinden und Spannenmit dem TENLOC 
Elementverbinder. 

Einbau des TENLOC Elementverbinders in die Schalung im Fertigteilwerk

Sehen Sie sich das 
Video zum TENLOC 
Elementverbinder auf 
YouTube an:
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Die Slim-Floor-Verbundbauweise ist eine innovative und gleichzeitig wirtschaftliche 
Alternative zur herkömmlichen Ortbeton-Flachdecke. Durch den Einsatz deckengleicher 
Stahlverbundträger mit einer (Teil-)Fertigteildecke können die Vorteile des Stahlbaus oder 
Verbundbaus mit den Vorteilen des Stahlbeton(fertigteil)baus bei geringster Bauhöhe ohne 
Durchstanzproblematik kombiniert werden.

DELTABEAM – 
DER ULTIMATIVE 
VERBUNDTRÄGER

Der Peikko DELTABEAM hat sich als 
deckengleicher Verbundträger in der  
Slim-Floor Bauweise bewährt und hebt 
sich mit entscheidenden Vorteilen von an-
deren Systemen ab.  Der bauaufsichtlich 
zugelassene Träger besteht aus einem ge-
schlossenen, trapezförmigen Schweißprofil 
mit geneigten seitlichen Stegen. Durch 
Stegöffnungen wird der Verbund zwischen 
Stahlträger und Beton sichergestellt.

SLIM-FLOOR BAUWEISE MIT DEM 
DELTABEAM Verbundträger
Autor: 	 Dipl.-Ing (FH) Oliver Beckmann
	 Peikko Deutschland GmbH
	 Forschung & Entwicklung Verbundträger

ANWENDUNGSMÖGLICHKEITEN,  
BEMESSUNGSPRAXIS, BRANDSCHUTZ
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 Der Untergurt des DELTABEAM eignet sich 
ideal zur Auflagerung von Element-, Verbund- 
oder Spannbetonhohlplattendecken. In 
Kombination mit Ortbetondecken bietet 
der DELTABEAM erhebliche Vorteile durch 
die Verbundwirkung und die Möglichkeit, 
eine Stützbewehrung der Decke durch den 

Träger zu führen um eine Durchlaufwirkung 
zu erzielen.

Durch eine Ausklinkung von Fertigteil- 
oder Ortbetondecken können komplett 
bündige Untersichten hergestellt werden. 
In Kombination mit Peikko Verbundstützen 

kann der DELTABEAM zur Ausführung kom-
pletter Stahl-Verbund-Tragwerke eingesetzt 
werden. 

Die Vorteile der schnellen Montage und 
der schlanken Tragstrukturen können damit 
auf die vertikale Lastabtragung ausgeweitet 
werden.

DELTABEAM IN DER 
PRAXIS

Im Montagezustand wirkt der 
DELTABEAM als reiner Stahlträger. Er kann 
werkseitig für die Deckeneigenlasten über-
höht hergestellt und damit präzise auf die 
Verformungsanforderungen eingestellt 
werden. Die Montage der DELTABEAM ist un-
kompliziert und wird in der Regel durch den 
Rohbauunternehmer ausgeführt.

Nach dem Montieren der DELTABEAM 
werden je nach Deckensystem die (Teil-)
Fertigteile und Fugen- bzw. Deckenbewehrung 
verlegt. Anschließend erfolgt der Verguss 
des Trägers beim Betonieren der Fugen bzw. 
der Decke.

 Im Endzustand wirkt der DELTABEAM mit 
dem Beton im Verbund und hat deutlich hö-
here Steifigkeiten und Tragfähigkeiten als ein 
vergleichbarer deckengleicher Stahlträger 
ohne Verbundwirkung. Der DELTABEAM kann 
in vielen Fällen deckengleich ausgeführt wer-
den, um Unterzüge zu vermeiden.

VERBUNDWIRKUNG
Der Verbund zwischen Stahlträger und 

dem umliegenden Beton im ausbetonier-
ten Zustand wird durch die Stegöffnungen 
in den Stegen sichergestellt. Der in den 
Stegöffnungen liegende Beton wirkt als 
Betondübel, der die Längsschubkraft über 
Druckspannungen in der Kontaktfläche 
zu den Steglochungen überträgt. Um ein 
Aufspalten des Betondübels zu verhin-
dern, wird eine Querbewehrung durch die 
Stegöffnungen geführt. Diese erhöht zudem 

die Tragfähigkeit der Steglochung. Der 
Nachweis der Momentendeckung wird auf 
Basis der Teilverbundtheorie geführt.

MOMENTENTRAGFÄHIGKEIT
Bei Verwendung des DELTABEAM mit 

Vollfertigteil-Deckenelementen wird zur 
Ermittlung der Momententragfähigkeit und 
Biegesteifigkeiten der Betonquerschnitt zwi-
schen den Deckenelementen angesetzt. 

Bei Kombination des DELTABEAM mit 
Deckensystemen mit Ortbetonergänzung 
oder Aufbeton kann unter Einhaltung be-
stimmter Randbedingungen der außenlie-
gende Beton mit einer mittragenden Breite 
bei der Berechnung der Tragfähigkeit und 
Biegesteifigkeit herangezogen werden. 

Auf Grundlage von Systemversuchen 
kann für den DELTABEAM eine mitwirkende 
Plattenbreite gemäß Eurocode 4 angenom-
men werden. 

	DELTABEAM in Kombination mit 
Hohlplattendecken

	DELTABEAM in Kombination mit  
Elementdecken

	DELTABEAM in Kombination mit  
Ortbetondecken

	Querschnitt des DELTABEAM:  
Mitwirkende Plattenbreiten bei Profilblechdecken (oben) oder Spannbetonhohlplatten (unten) 
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Fertigteilstütze

Stahlbetonstütze

DELTABEAM-Verbundträger

Futterplatten

PEIKKO HPKM
Stützenschuhe

nachträglicher
Fugenverguss

PEIKKO HPM
Ankerbolzen

nachträglicher
Fugenverguss

QUERKRAFTTRAGFÄHIGKEIT

Bei der Querkrafttragfähigkeit wird 
neben der Schubtragfähigkeit der seit-
lichen Stahlstege der Beton innerhalb 
des geschlossenen Kernquerschnitts des 
DELTABEAM angesetzt. Damit kann die 
Querkrafttragfähigkeit gegenüber dem 
reinen Stahlquerschnitt beim derzeitigen 
Bemessungskonzept um bis zu 60% ge
steigert werden. Wenn die Querkrafttrag
fähigkeit dennoch nicht ausreichend ist, 
kann diese durch zusätzliche Maßnahmen 
weiter erhöht werden.

BRANDSCHUTZ 
OHNE ZUSÄTZLICHE 
MASSNAHMEN

Der DELTABEAM erfüllt bei entspre-
chender Ausführung die Feuerwiderstands
klassen R30 bis R90 (bis R180 durch Nachweis 
im Einzelfall) – ohne weitere Maßnahmen 
wie Brandschutzverkleidungen oder 
-beschichtungen.

Wenn durch Brandeinwirkung der 
Untergurt des DELTABEAM erhitzt wird, ent-
zieht sich dieser durch die temperaturbe-
dingt abgeminderten Materialfestigkeiten 
der Belastung. Eine werkseitig im DELTABEAM 
angeordnete Brandbewehrung übernimmt 
dann einen Teil der Lasten und gewährleistet 
so eine ausreichende Momententragfähigkeit 
für die der Bemessung zugrunde liegende 
Feuerwiderstandsdauer. 

Die Auflagerung der Decke auf den Träger 
kann im Brandfall nicht durch die auskragen-
den Flansche des Untergurtes gewährleistet 
werden. Dies wird im Brandfall durch die 
schrägen Stege und eine bauseitig einzule-
gende Querbewehrung sichergestellt.

Bei der Planung und Ausführung 
steht die technische Unterstützung von 
Peikko zur Verfügung. Der Baufortschritt 
wird durch die schnelle und einfache 
Montage mit standardisierten Anschlüssen 
beschleunigt. Bei entsprechender 
Auflagerausbildung sind in der Regel keine 
Montageunterstützungen erforderlich. Bei 
Verwendung von Vollfertigteildecken ist die 
Decke bereits direkt nach dem Ausbetonieren 

begehbar, so dass der weitere Bauablauf 
ohne Zeitverzögerung erfolgen kann.

Durch die Verbundwirkung ist eine 
deckengleiche Ausführung mit wirt-
schaftlichen Querschnitten über große 
Spannweiten möglich. Das Ergebnis ist 
eine großzügige Grundrissgestaltung 
mit glatten Deckenuntersichten und 
Installationsfreiheit. 

Durch die Reduzierung des Gesamt
gewichts des Baukörpers werden bei der 
gesamten vertikalen Lastabtragung ein-
schließlich der Gründung sowie im späteren 
Betrieb des Gebäudes Kosten reduziert. 
Niedrigere Unterzugshöhen, Geschosshöhen 
und damit geringere Gebäudevolumina 
ergeben eine Reduzierung der Betriebskosten 
für Heizung, Lüftung, Fassadenreinigung, 
usw.

	Standard Auflagerdetail mit Peikko Ankerbolzen und Stützenschuhen

	 Temperaturfeld am Beispiel DELTABEAM mit Aufkantungsprofil

VORTEILE DER SLIM-FLOOR-VERBUNDBAUWEISE MIT DEM DELTABEAM
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Seit 1990 wurden DELTABEAM 
Verbundträger in Stahlbeton- und Stahl
konstruktionen in über 10.000 Gebäuden 
eingebaut. Dabei sind alle Varianten des 
klassischen Hochbaus wie Wohnungsbau, 
Büro- und Geschäftshäuser, Möbelhäuser 
und Hotels sowie Krankenhäuser, Stadien 
und Parkhäuser vertreten.

Ein herausragendes Bauwerk ist 
das Microcity Kompetenzzentrum für 
Mikrotechnik in Neuchâtel, Schweiz. Bei 
diesem Gebäude lag der Schwerpunkt auf 
der Optimierung der CO2-Bilanz und auf dem 
Einsatz erneuerbarer Rohstoffe. 

Peikko Stützenschuhe und 
Ankerbolzen wurden in den Anschlüssen 
der Fertigteilstützen eingesetzt und die 
DELTABEAM Verbundträger mittels „un-
sichtbarer“ Peikko PCs Konsolen an ihnen 
befestigt.

Die Einhaltung einer kurzen Bauzeit und 
die Erfüllung hoher Anforderungen an den 
Brand- und Schallschutz waren entschei-
dende Kriterien für die Ausführung mit dem 
DELTABEAM.   

Weitere Informationen und 
Vorbemessungssoftware zum 
DELTABEAM und weiteren Peikko 
Produkten finden Sie im Internet: 
www.peikko.de

	Ein DELTABEAM Verbundträger wird montiert.

	 The Squaire am Flughafen in Frankfurt/Main:  
DELTABEAM Verbundträger in Kombination mit 
Spannbeton-Hohlplattendecken

	Im Microcity Kompetenzzentrum für 
Mikrotechnik in Neuchâtel (Schweiz) wurden 
300 lfm DELTABEAM mit einer Holz-Beton-
Verbunddecke kombiniert.
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Schleswig-Holstein

Hamburg

Niedersachsen

Bremen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Bayern

Saarland

Berlin

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Thüringen
Sachsen

Sachsen-Anhalt

B

Nordrhein-Westfalen

 Sülzle Lübeck

 Sülzle Roßlau

 Sülzle Nordhausen
 Schulte Stahl, Ratingen  Dorow Oschatz

 Krönlein Schweinfurt

 Eisen Grader Weiden

 Straub Lichtenau  Sülzle Denkendorf

 Sülzle Dornstetten Sülzle Dußlingen  Stahlpartner Aichach

Baden-Württemberg 

PEIKKO AKTUELL
50 JAHRE PEIKKO GROUP
EIN HALBES JAHRHUNDERT INNOVATION UND KOMPETENZ

PEIKKO STAHLPARTNERTAGUNG 2015
AUSTAUSCH ZWISCHEN HERSTELLER UND HANDELSPARTNERN

1965 unter dem Namen “Teräspeikko”  
(=Finnisch: Stahltroll) gegründet wurde. 
Bernd Gieseking, Kabarettist mit finnisch-
deutschem Hintergrund sorgte für eine un-
terhaltsame “Völkerverständigung”. Er 
berichtete über wunderbare Seltsamkeiten 
aus Finnland wie den Elch im Reisepass.  

Im Rahmen der BAU 2015, Weltleitmesse 
für Architektur, Materialien und Systeme, 
wurde in Deutschland das 50-jährige 
Bestehen der Peikko Group gefeiert. 

Ein musikalisches Programm 
führte durch die Jahrzehnte der 
Geschichte der Firma Peikko, die 

Seit 2008 richtet die Peikko Deutschland 
GmbH regelmäßig die Tagung der Peikko 
Stahlpartner aus – so auch im Jahr 2015 am 
23. April. Die mittlerweile 12 Stahlpartner 
der Peikko Deutschland GmbH übernehmen 
die dezentrale und schnelle Lieferung von 
MODIX Schraubmuffen an Bauunternehmen 
deutschlandweit. Sie werden von Peikko 
mit einer speziellen MODIX-Presse für das 
Aufpressen der Muffen auf Betonstahl 
ausgestattet. 

Ziel der Stahlpartnertagung ist der 
Erfahrungsaustausch und die Pflege der 
Geschäftsbeziehungen zwischen den – 
teilweise konkurrierenden – Teilnehmern. 
In einer Gruppenarbeit wurden Vorgehens
weisen analysiert und konstruktive 
Vorschläge zur Förderung der effektiven 
Zusammenarbeit erarbeitet. 

Christian Gerke, Mitglied der neuen, 
zweiköpfigen Geschäftsleitung bei 
Peikko, berichtete den interessierten 

Zuhörern über Erfahrungen seit der 
letzten Stahlpartnertagung. Tobias 
Althaus, Leiter des Technischen Büros und 
Geschäftsführer der Peikko Deutschland 
GmbH, gab neueste Produktentwicklungen 
und technische Erkenntnisse bekannt. Inka 
Emich, verantwortlich für das Marketing, 
gab einen Überblick über erfolgreiche 
und geplante Veröffentlichungen, Messen 
und Veranstaltungen sowie zur Verfügung 
stehende Werbematerialien. 

Insgesamt war die Veranstaltung für 
Peikko eine gute Quelle für Feedback aus 
der Praxis zu den eigenen Produkten und 
Angeboten am Markt. 

Das MODIX Schraubmuffensystem dient 
der Verbindung von Betonstahl und wird für 
die Verlängerung oder den Anschluss der 
Bewehrung im Beton eingesetzt. MODIX ist 
immer unsichtbar, spielt aber eine tragende 
Rolle im Stahlbetonbau, z. B. im DC Tower 1 in 
Wien oder in der Medienbrücke in München. 

	Peikko Stahlpartner in der Bundesrepublik 
Deutschland. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.peikko.de unter Kontakt.

WERK/KUNST/WERK
NEUE PERSPEKTIVEN AUF DIE EIGENEN PRODUKTE

Die Ausstellung WERK/KUNST/WERK 
im Juli 2015 entsprang einem Kunstprojekt 
anlässlich des 125-jährigen Bestehens 
des Arbeitgeberverbandes der Metall- und 
Elektro-Unternehmen in Nordhessen.

14 Künstler aus sieben Nationen 
arbeiteten in 14 Unternehmen. Sie ließen 
sich inspirieren von Produkten, Prozessen, 
Materialien und Menschen. So entstanden 14 
Kunstwerke, subjektiv und einzigartig.

Bei der Peikko Deutschland GmbH 
in Höringhausen schaffte die Berliner 
Künstlerin Susanne Bayer ein Kunstwerk 

aus Bauprodukten, die sonst im Beton 
verschwinden. Sie wurden zu einer raum
greifenden Skulptur geformt. Auf diese Weise 
entstand eine Zeichnung im Raum. 

Anfang und Ende der Linie wurden mit 
Hilfe einer MODIX-Verbindung von Peikko 
kraftschlüssig verschraubt. Dabei macht sie 
die Kernkompetenz von Peikko deutlich und 
bedient sich nebenbei eines mathematischen 
Problems, dem Eulerweg.

Herausgekommen ist ein dreidimen
sionales Vexierspiel mit 1.000 Ansichten, 
aber nur einem optimalen Blickpunkt.  
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– FORTBILDUNG FÜR INGENIEURE UND ARCHITEKTEN: 
INNOVATIVE DECKENSYSTEME 
FÜR NEUBAU UND BESTAND

Im zweiten Vortrag stellte Dr. Karsten 
Pfeffer von Cobiax Deutschland Technologies 
GmbH eine Deckentechnologie vor, bei der 
Kunststoffhohlkörpermodule in die Beton
decke eingebaut werden. Dies reduziert neben 
dem Betonverbrauch auch das Eigengewicht 
der Konstruktion und ermöglicht schlankere 
Tragwerke und optimierte Geschoss- und 
Gebäudehöhen. Nach einer kurzen Einführung 
in die Bemessung dieses Deckensystems ver-
deutlichte er dieses anhand von Referenz
projekten, wie z. B. das Vodafone Campus oder 
der Kö-Bogen in Düsseldorf.

Dipl.-Ing. Arch. Hartmut Fach 
von der DW SYSTEMBAU erläuterte die 
Nachhaltigkeit von Gebäudekonzepten mit 
Spannbeton-Fertigdecken. Anfangs stellte er 
konstruktionstechnische Grundprinzipien am 
Beispiel des Deckensystems dar. Er verdeut
lichte die Vorteile von Spannbeton-Fertig
decken bei der flexiblen, nachhaltigen und 
zukunftsorientierten Planung von Gebäuden.

Prof. Leander A. Bathon von der 
Hochschule Rhein-Main ging in seinem 
Vortrag auf die Entwicklung der Holz-Beton-
Verbundbauweise ein. Er lieferte zudem 
Bemessungsansätze und belegte anhand von 

Oliver Beckmann, Bereichsleiter 
Forschung & Entwicklung von 
Peikko Deutschland, begrüßte die 

Gäste und stellte die Peikko Group und ihre 
Geschäftsfelder vor. Im Anschluss leitete er 
in die Fortbildung über und hieß den ersten 
Referenten des Tages willkommen.

Sascha Schaaf, Leiter der Projektent
wicklung bei Peikko Deutschland, eröffnete 
die Fortbildung mit seinem Vortrag über 
Peikko Frame Systems. Er erläuterte die tech
nischen Details dieses modularen Tragwerks, 
bestehend aus DELTABEAM Verbundträgern, 
Verbundstützen und ergänzenden, für die 
Tragstruktur erforderlichen Stahlbauteilen. 
Weiterhin ging er auf Planungsgrundsätze 
bei der Wahl des Deckensystems ein und gab 
Hinweise zur Bemessung der Frame Systems. 
Am Ende folgte eine kurze Wirtschaftlich
keits- und Nachhaltigkeitsbetrachtung dieses 
Systembaukastens.

PEIKKO FORTBILDUNGSREIHE:
PREMIERE MIT GROSSEM ERFOLG

eigenen Forschungen und Projekten das breite 
Anwendungsspektrum dieser Bauweise, vor 
allem beim Brückenbau. 

Weitgespannte Flachdecken mit multi
funktionalen vorgefertigten Decken
elementen waren das Thema von Dipl.-Ing. 
Thomas Friedrich von der Innogration GmbH. 
Er gab einen kurzen Einblick in die Entwicklung 
der Flachdecke, wonach er detailliert auf 
die Vorteile einer Sandwichdecke mit inte-
grierter TGA einging. Er stellte heraus, dass 
insbesondere weitgespannte Flachdecken 
Gewichtseinsparungen von bis zu 55% im 
Vergleich zu herkömmlichen Massivdecken 
haben können.

Der abschließende Vortrag der Fort
bildungsveranstaltung wurde von Dipl.-Ing. 
Roger Schmidt von der Wienerberger GmbH 
vorgetragen und befasste sich mit Ziegel
decken als Sanierungslösung. Am Beispiel 
von Ziegel-Einhängedecken zeigte er viele 
Beispiele aus der Praxis und gab Hinweise zur 
Bemessung dieses Deckensystems.

Neben der Vortragsveranstaltung 
konnten die Besucher in den Pausen eine 
Ausstellung von Fachfirmen besuchen und 
sich interdisziplinär austauschen. 

Am 7. Mai 2015 fand die Premiere der von Peikko Deutschland ausgerichteten Fortbildungsveranstaltung Innovative 
Deckensysteme für Neubau und Bestand im Wissenschaftspark Gelsenkirchen statt. Die Urveranstaltung war ein großer 
Erfolg, da mit über 50 Teilnehmern die eigenen Erwartungen des Veranstalters übertroffen wurden. Die zahlreichen 
Wortmeldungen der Fortbildungsteilnehmer zeugten von großem Interesse und vom Bedarf dieser Fortbildung.

Hinten (von links nach rechts): 
Sascha Schaaf (Peikko), Roger Schmidt 
(Wienerberger), Hartmut Fach (DW Systembau)
Vorne (von links nach rechts): Dr. Karsten Pfeffer 
(Cobiax), Thomas Friedrich (innogration),
Prof. L. A. Bathon (Hochschule RheinMain)

Text: Michael von Ahlen, ad-media
Bilder: Peikko 

Die nächste Peikko Fortbildung findet am 
4. November 2015 in Ingolstadt statt. 

PROGRAMM & ANMELDUNG:
www.peikko.de/veranstaltungen
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